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feiitlpiiim inrip Piililinltre
gür jeben SJtagerx unb jebeê 2IIter. @rf)ält gefunb! SRadjl 9lert>ofität unb
ÎReigbarïett nerfcfjtmnben.

^Bringt in jeben Çmtêïjûït. ®a§ fßafei '/s 80 Eté.

©ie Goa bot ihrem Çldam-97Iann
©en schönsten îlpfel oon Sden an.
fKlein Suchen oon heute erroirbl seine 'Sreu
EJÏTii Gailler's EJÏÏilch-Ghocolade aufs neu.

Lassen Sie sich nicht täuschen u. verlangen Sie ausdrücklich die echte

MILCH - CHOCOILADE

Tadellos saubere fleckenlose

Weißwäsche
mit guter Seife und Znsatz von

ENKA
Jeder Versuch überzeugt 1

InDrogerien u. Spezereigeschäft.

Jede PreisZa<7e,
.Musier ge^e-ws eifo'gr /rawfco.

-Hermann .Meitzer <£ Co.,
jRîdeawarsZîcfcet'et, jBemow <55.

Garantol
das beste Mittel zur

Eier-Konservierung.
Erhält die Eier über ein Jahr

lang tadellos frisch.
Sieher — einfach — sauber

und sparsam.
Kleinste Packung 60 Cts.

Zu haben in Drogerien, Apo-
theken und Kolonialwareuhand-

lungen.

Zürich.
Frenndl. Heim für Jünglinge,

Lehrlinge, Schüler, jugendl. Ar-
beiter. Student., Kaufl., etc. Mäs-
sige Preise. Vermittig. kostenlos
(Rückporto erbeten) durch Kom-
mission für Jünglings-Wohnheime,
Zürich 7.

liefert direkt an Private solide
Herren- und Damenstoffe

Wolldecken, Strick- und Teppichwolle zu billigsten Preisen.
Gediegene Auswahl, Saison-Neuheiten. Annahme von Schafwolle,

Wollsaehen. Muster franko.
Aebi & Zinsli, Sennwald (Kanton St. Gallen).

Zt/p 414/VEGG Zrä/CZT^, Äe/Zar/asfr. 75
• TcZepÄon: SeZnatt 32.02

Kurse In Handelsfäehern und Lateinisch. Kleine
Vorsteherin: PrZ. Pote.

Internat : Ftir Mädchen von 12—18 Jahren, sorgfältige Pflege. Gesunde Lage im grossen Gar-
ten. Tennis. Leiterin: JPVZ. AT. Bïte.

Externat: Primär- und 4 Seknndarklassen.
Klassen.

Einrahmen
von Bildern und Spiegeln

Nenvergolden, Renovieren
Goldleisten- u. Rahmenfabrik

Krannig & Söhne,
Zürich, Selnaustr. 48/50.

Kchmnns KieiD MM»
Für jeden Magen und jedes Alter. Erhält gesund! Macht Nervosität und
Reizbarkeit verschwinden.

Bringt Glück in jeden Haushalt. Das Paket Kilo 8(1 Cts.

Dis L>va Kot ikrsm
Den sckönstsn ?>pjs> van Lctsn an.
lXIsin Locken von beute snoiriz! seine ?sgu
Mi! Laitiers Miick-Lkacoiacls aufs neu

bsssen 6>e sick nickt tsuscken u. verlangen Zie susärücklick äie eckte

mir ^nrei- Leite nnä von

^eâer Ver8nek iiber^en^î!
Invro^erien n. LxeLiereiAesokätt.

Lsrsntol
«las beste NittsI nur

cii«k»Il«nss?vio?»ing.
Lrbält àis Lier über ein ^abr

laug taàellos krisob.
Lieber — siukaeb — sauber

uuà sparsam.
Llsioste kâcbuox kll llts.

t^u babeu iu Drogerien, ^.xo-
tbsbeu uuà Lolonislvarsubavà-

luugsu-

^iii-îok.
?re>ruâl. u,!n> kür lüiixlioxs,

UedrlrußS, SsdiUer, iugsuâl. à-
Kelter. Ltnâent-, Xaiá, eio. Näs-
3ÌK6 Rràs. Vermittle. ^08tenlo8
(Uûàxorto srìisteu) âmà Hom-
ini«8Îyn kür ^üvxlioxs-^VolinIieiniv,
Aiirlok 7.

Woilclsoken, Strick- unci leppictiwollk ?u billigstsu Disissu.
Oeàie^ene à8v?ài, Làon-i^endeiten. ànakme von Lekat^olle,

^Voil8aeken. à8ter àniio.
«.et»! S Tinsli, 8enn«rsl«> (üautou Lt. kalleu).

5F
Se//s^/sà /S

° ?sîeMo7!: Sàâ ss.os

Llurse ru UauàôlsSsIieru uuâ Uatàisà. Xlàs
Voretekeà: Sà.

lutsruat: ?iir Aâààeu vou 12—18 àlireu, sorgtàltrxe vbsAS. Sesuuàe Uags im xrosssu Sar-
ten. l'ennie. Iisiteà: As.

àternat: Rrimar- nnà 4 3ànnâaà1s.88sn.
L^Is-sssu.

kïnrsZHmsn
von Lilâsrn nnà Lxie^ein

i^enver^olcien, Renovieren
<xo1(I1oi8ton- ii. lîakmenàkrili

linsnnîg S Söknv,
j^nriek, Lelnkì-netr. 48,50.



HZü (OCRcg ÇEefif

/Vda/zrf/dÄdß.
IT«!» T/WJd/ßßSB /diïBcfe/ïzd a'fllMà'r AÉSOCAÂÎ,

^ZATs /JZuaze«, /<<?#?<?, AJwi/sAZ aad ACosA«».
£>ocA ws«z /rnza s/cA ZtAer d& Tasse /zs&Z,
<&/ e/fl £o/zz Assaadere/- Da/Z ea/sZsrg/,
scg* eine ear andern and ZöcAeÄ gar srAZda ;
„Den Da/Z dieses TrdnA&ins erAenn ieA gena»/
Aiar „V/ÄQO" Aes/tei diese Qaa/ifäi,
der Aeine Tran and Aein /Mann w&fe/s/zAZ."

W/?00 50öfin />. /.&>, 5y&?* &5Ö.

muß verstanden sein ; da heißt es
einteilen und alle Vorteile ausnutzen.
Erfolgreiche Hausfrauen sind ge-
wohnlich eifrige Fréundinnen von
Maggi's Suppen, denn diese brauchen
wenig Zurüstung, nur kurze Koch-
zeit und kosten zudem blos 15

Rappen für 2 Teller.

Abonnements
für „Am häuslichen Herd"

sind bei Müller, Werder & Cie., Woltbaehstr. 19,
Zürich, zu bestellen.

sind in 40 verschiedenen Sorten er-

hältlich und bieten große Abwechs-

lung.

So werden Sfe sa-
&»£ gen, wenn Sfe ein-

mal mil Nussgold den erslen Ver-
such gemacht haben — denn Nuss-
gold ist so rein, so edel wie feinsie
Builer — nur weil billiger I Drum
nächstes Mai Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln

in Kempttal.

Kitt tvttllA

W'«-» Ovuuàueu /?ààu^ ekuaàr Sesacà,
F/S/ls Oàeu, /<aA?e, /(on/si/ ou-k >(«c^eu.

Oà u-euu .nau skrà àr à Tasre ue^/,
à à ^uus àouàer Ou// eu/skttF/,
«x/ «ue sur auàu uu^ à^sS Fur sc^à.»
„Oeu Ou/! «kàs Trâuàà eàuu kcà Fsua»/
à/ „l///?tZO" àk/sk <kà Huakâ,
à /e/ue àa ou/k àu Muuu e»kàz/à"

V7/k(?<? ^^kO-^Fa/.^/rcà^ S0SL^ /.LS, Hkido, S^îS.

ââêttààFA
muL verstanden sein; da beilZt es
einteilen unà alle Vorteile ausnutzen.
Krkolgrsicbe Hauskrauen sincl ge-
vöbnliek eitrige krsundinnen von
^laggi's Luppen, denn diese braueben
vrenig ?urüstung, nur Kurse Xock-
seit und kosten sudeni blos 15

kuppen kür 2 seller.

Abonnements
«àlH^L^TSFî^ILFî

kür ,,^m bäusliobsu Herd"
sind beiNüllsr, Vorder d: vis., Molààtr. 19,
Mrieb, su destsllsu.

sind in 40 verscbiedsnen Lorten er
bältlicb und bieten groöe ^bvrecbs
lung.

5o u-srdsn 5ls zs-
gen. ìvsnn Zls ein-

msl mil biuügolcl clsn srzlsn Ver-
ruck gemsckl lisbsn— denn blnzz.
gold ,!» zo rein. zo sdsl uns ssinà
Kuller — nur weil billiger l Drum
»iäckzlsz l^lsl kabrik von l^laggis blabrungsmitteln

in Xempttal.



jKein dtVe/rfer Fersawd; i» aWm GescM/^en
erMÄ; ^ *T^ u, Ä
Vierfrucht
Quitten
Zwetschgen
Johannisheer mit Kern
Johannisbeer ohne Kern
Brombeer
Heidelbeer
Orangen nach engl. Art
Mirahellen ...'..Beineclauden
Sans Bival
Himheer
Kirschen, schwarze und rote
"Weichselkirschen
Erdbeer
Aprikosen
Pfirsich

Friihstûçkgelée
mit Himbeeren
mit Erdbeeren
mit Aprikosen

Gelées
Apfel
Quitten
Orangen
Johannisbeer, rot
Himbeer
Erdbeer. •

bilden einen hochwertigen Faktor in der zweck«
massigen Ernährung; sie sind zufolge ihres rei«
chen Gehaltes an Zucker, Fruchtsäuren und Äro»
mastoffen speziell für die Kinder unentbehrlich.

Hörnings reines

Pflanzen-Nährsalz
ist für aHe Topf- und Freiland-Pflanzen das beste Diingmittel. Erstes Schweizer-
fabrikat. Nur echt in Originalbüchsen mit dem Namen des Fabrikanten

Alfons Hörning, Bern. In Drogerien, Samen- und Blumenhandlungen.
Büchsen à Fr. 1.—, 2.50, 4.—, 6.— etc.

Nur eeht in Flaschen zn 5 Fr. und 9 Fr. in den Apotheken. Aber es werden oft Nachahmungen ange-
boten. Also auf den Namen „Model" achten! Franko durch die Pharmacie Centrale, Madlener-GaTin,

Bue du Mont-Blanc 9, Genf.

Aeà à'Me)' à «AeseM/^en

âttiâ.-
Vierkruàt
lîllittM
^vvtsedgsu
ààimisdosr mit ksro
Fàllllisdesr olme Xvru
Lromdoor.
Heiàsidesr
OiâllMn llàvà sllZI. .trt
UiiobvIIeii ^

kàoelâào
Fâiis kivàl
klimdesr
Xirsoden, sedvitiW nock rote
^Veiedselkirsedeu
Xràdesr
^pridoseu
kLrsiod

?rllkstûclige1êe
mit Limdeereu
mit Lrâbeerso
mit Aprikosen

Qelèes
àxkei
tjvtttsll
grsllgeu
ààllllisbeer, rot
gimdssr
Lrâbeer.

dttüel» eine» deedvertiKei» ?àktor îl» «ter T«eà
inssîsîsei» Lr»âl»rru»s; «îe «îl»«t xukolAe idre» rel
et»el» (tedattes si» Tuàer, I^ruvdtsäureu «u»«t Itro>
nlssìotkei» speciell kür «tle tîtuûer unerìtdedrUed

HSrning» reines

pflsnienk«skrsslz
ist kür àlle ?oxk- uvà?reilsllà-?ûsiieeii âss desto viillZmittel. Lrstss 8cdvsiror-
ksdrikiit. àr eedt in OiiZivàlkûvdseu mit <Iem dismeo àes dskriliàvtvll

àlkvllL Lênliux, Lsru. lu DroZerieu, Ls-meo- umi Llumsuds-nälllllgeii.
Lllàen à ?r. I.—, 2.5V, 4.—, 6.— et«.

liai eedt !p klssodsu eu 5 ?r. uuà 9 ?r. io à ^xotdskou. ^.dor es voràsu okt MvdadmuuZsu uuxe-
doteu. ^Iso uuk à I^smsu ,UoàvI" uedtvu! krsudo àurod âis kduimuois lîoutielo, ààuvr-kaà,

Lus à Aout-Lisoe S, Ken!.
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